
Nummer:  
Datum:  
BETRIEBSANWEISUNG  
gem. § 20 GefStoffV  
Gefahrstoffbezeichnung  
HEIZÖL  
rötlich 

Farbe:  
flüssig 

Form:  
riecht aromatisch 

Geruch:  
Bearbeiter/in:  

Gefahren für Mensch und Umwelt  
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Schutzmassnahmen und Verhaltensregeln  
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Verhalten im Gefahrfall  
Datum:  
Nr.:  
1 von 2 

Seite:  
Ersteller  
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Erste Hilfe  
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Sachgerechte Entsorgung  
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Datum:  
Nr.:  
2 von 2 

Seite:  
Nächster Über-

prüfungstermin:  
Unterschrift(en)

Verantwortl.:  
Ersteller  
Gefahren für Mensch


Chem. Charakt.: Komplexes Kohlenwasserstoffgemisch aus paraffinischen, cycloparaffinischen, aromatischen und olefinischen Kohlenwasserstoffen und Wirkstoffen.


Kann reizend wirken auf Augen nach direktem Kontakt. Häufiger und langandauernder Kontakt kann zur Entfettung der Haut und somit auch zur Hautreizung bzw. -entzündung führen. Verschlucktes Produkt kann Magen-Darmstörungen bewirken. Die entweichenden Dämpfe können zur Reizung der Bronchien und Lunge, in schweren Fällen zu Lungenödem und -entzündung führen und Störungen im Zentralnervensystem auslösen. Dämpfe können nach Einatmen Reizung der Schleimhäute der Atemwege bewirken und zu Unwohlsein führen.


Gefahren für Umwelt


Produkt ist gering wasserlöslich, leichter als Wasser, schwerentzündlich, gesundheitsschädlich, wassergefährdend, flüssig, riecht aromatisch. Dämpfe sind schwerer als Luft und entzündlich; können mit Luft explosionsfähiges Gemisch bilden. Reagiert heftig bei Kontakt mit starken Oxidationsmitteln.


Technische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln


Arbeitsstätte: Von Flammen, offenem Licht, Wärmequellen fernhalten. Bei Instandhaltungsarbeiten, Beseitigung von Leckagen nachfolgend aufgeführte Körperschutzmittel benutzen.


Ab-/Umfüllen: Befüllung erfolgt im geschlossenen System durch eine autorisierte Firma.





Transport: Transport erfolgt durch eine autorisierte Firma.


Lagerung: Lagerung entsprechend den Bestimmungen der Verordnung für brennbare Flüssigkeiten. Nur in zugelassenen Gefäßen lagern.





Persönliche Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln


Hautschutz: Vor dem Umgang mit dem Produkt wasserlösliches Hautschutzpräparat (nicht fettende Hautschutzcreme), nach dem Umgang Gel oder Paste zur Reinigung, nach der Reinigung mäßig fette Creme zur Pflege benutzen.


Handschutz: Handschuhe bei Gefahr des direkten Hautkontaktes nach DIN EN 420 benutzen aus: Nitrilkautschuk, Naturlatex, Polychloropren, Fluorkautschuk, Teflon.


Atemschutz:  ----


Augenschutz: Korbbrille nach DIN EN 166 Codezahl 3 bei Spritzgefahr benutzen.


Körperschutz: Schutzkleidung benutzen.


Fußschutz: Sicherheitsschuhe S3 nach DIN EN 345 tragen.


Med. Vors.:  ----


Hygienische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln


Während des Umgangs mit dem Produkt keine Nahrungs- und Genußmittel zu sich nehmen. Keine Nahrungsmittel und Getränke im Arbeits- und Lagerraum aufbewahren. Nach Beendigung der Arbeit  und vor den Pausen Hände gründlich reinigen und pflegen (siehe Hautschutz). Produktverunreinigte Lappen nicht in die Taschen der Kleidung stecken.


Beschränkungen für Beschäftigte


Umgang für Jugendliche erlaubt, wenn es zur Erreichung des Ausbildungsziels erforderlich ist, die Jugendlichen mindestens 16 Jahre alt sind und durch einen Fachkundigen beaufsichtigt werden.


Maßnahmen zur Brandbekämpfung


Kleine oder Entstehungsbrände löschen mit: CO2-, Pulver-, Schaumlöscher.





Maßnahmen nach unbeabsichtigter Freisetzung 


Mit saugfähigem, nicht brennbaren Material aufnehmen und in einem beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäß sammeln und sachgerecht entsorgen. Nachreinigen. Nicht in Erdreich, Gewässer, Kanalisation gelangen lassen. Nach Wasserhaushaltsgesetz sind diese Unfälle und Leckagen sofort der zuständigen Behörde zu melden.


Haut: Betroffene Stellen reinigen und pflegen (s. Hautschutz).


Auge: Unter fließendem Wasser bei weit geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten (10 min) spülen. Bei anhaltendem Reizzustand oder Entzündung Facharzt aufsuchen.


Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken lassen. Kein Erbrechen auslösen. Für Ruhe und Wärme sorgen. Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.  Bei Atemstillstand oder -unregelmäßigkeit Atemspende bzw. Gerätebeatmung (Sauerstoff) veranlassen. Sofort Arzt aufsuchen.


Einatmen: Frischluft einatmen lassen. Für Ruhe und Wärme sorgen. Bei Atemstillstand oder -unregelmäßigkeit Atemspende bzw. Gerätebeatmung veranlassen. Bei Bewußtlosigkeit stabile Seitenlage. Arzt hinzuziehen.


Kleidungskontakt: Verunreinigte Kleidung wechseln.          


Wichtige Rufnummern:


Feuerwehr:                             112


Rettungsleitstelle:                   112


Arzt:                                      Siehe


Ersthelfer:                              Aushangpflichtige


Umweltschutzbeauftragter:      Informationen


Abfälle/Reste sind in beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäßen zu sammeln und der zuständigen Stelle zur ordnungsgemäßen Beseitigung zu übergeben.


Abfallschlüsselnummer:	1306 01


Abfallbezeichnung:		Ölmischungen a.n.g.





